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Biodiversitätsstärkungsgesetz 2020 wurde gemeinsam von Behörden, 

Naturschutz und Landwirtschaft erarbeitet

Biotopverbund im Biodiversitätsstärkungsgesetz
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× Stärkung des Biotopverbunds ist essentieller 

Bestandteil davon

× gemeinsame Aufgabe von Kommunen, 

Landwirtschaft und Naturschutz

× VIELFALT e.V. ist Brückenbauer zwischen 

Naturschutz, Landwirtschaft und Kommunen
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Biotopverbund funktioniert nur, wenn Gemeinde, Naturschutz und 

Landwirtschaft zusammenarbeiten!

Biotopverbund als gemeinsame Aufgabe
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Maßnahmenideen sind meist naturschutzfachlich 

begründet, müssen aber auf die betriebliche 

Wirklichkeit und Umsetzbarkeit angepasst werden!

× für Umsetzung müssen Maßnahmen 

nachvollziehbar und rentabel sein

× Ihre Einschätzung und Rückmeldung ist wichtig!

× die Maßnahmen sind für die Landwirte freiwillig, 

vorgeschlagene Maßnahmen sind keine 

verpflichtenden Vorgaben, Wiederaufnahme der 

vormaligen Nutzung nach Ablauf einer 

Agrarumweltmaßnahme möglich (Schreiben des 

Umweltministeriums vom 09.09.2022)

× Individuelle Umsetzung mit Beratung
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I. Überblick Maßnahmenbereiche

II. Ackermaßnahmen

III. Grünlandmaßnahmen

IV. Punktuelle Pflegemaßnahmen 

(Gehölzpflege usw.)

V. ăEh-daò-Flächen für Biotopverbund optimieren

VI. Wie kann jede/r beim Biotopverbund mitwirken?

VII. PLENUM-Förderung

VIII. Weitere Vorgehensweise und weitere 

Informationen

Biotopverbund-Maßnahmen und deren Fördermöglichkeiten für 

Landwirte in Kusterdingen
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Grober Überblick Maßnahmenbereiche
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× Förderung für landwirtschaftliche 

Agrarumweltmaßnahmen (FAKT und 

Ökoregelungen (ÖR)) für Landwirte überall 

möglich

× Förderung nach Landschaftspflegerichtlinie 

(LPR) für Landwirte, Vereine und ggf. 

Privatpersonen in Abstimmung mit 

Landratsamt oder VIELFALT e.V.

Legende

Ehrenbachtal

Hollbach

Brühlgraben

Erlach/ Segaderbach



Ackermaßnahmen ðBiogas-Blühmischung
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Bienenstrom-Fläche bei Immenhausen

Baldrian-Scheckenfalter 

© Bamann 
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Ackermaßnahmen ðExtensive Ackerbewirtschaftung
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Brauner Feuerfalter

© Bamann

×ausbringen von Schlupfwespen (Trichogramma) 

als natürliche Schädlingsbekämpfung im Mais

×extensive Ackerbewirtschaftung ohne 

Pflanzenschutz, mit angepasster Stickstoff-

Düngung oder ohne Stickstoffdüngung
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Ackermaßnahmen - Brachen
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Mehrjährige LPR-Buntbrache

Feldlerche 
© Assmann

Empfehlungen:

×möglichst mehrjährig (Überwinterung von 

Insekten und Nahrung/Unterschlupf für 

Feldvögel)

× für Feldvögel möglichst Abstand zu hohen 

Gehölzen, möglichst ungestört und breit genug

×möglichst sinnvoll für Biotopverbund platzieren
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Ackermaßnahmen ðweite Reihe im Getreide (=ăLichtackerò)
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Feldlerche

×erweiterter Drillreihenabstand in Getreide 

(Lichtäcker)

×ggf. mit blühender Untersaat

×ggf. ohne Verwendung von chemisch-

synthetischen Pflanzenschutzmitteln
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Ackermaßnahmen ðAckerrandstreifen
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Ackerrandstreifen

×empfohlene Mindestbreite der 

Ackerrandstreifen: ca. 20 m,

sonst Falle für Feldvögel!

×v.a. auch am Gewässerrand empfohlen!
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Brauner Feuerfalter

© Bamann



Grünlandmaßnahmen ðGrünlandextensivierung
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Knautien-

Sandbiene

© Westrich

Gemeine 

Plumpschrecke

© Bamann

Altgrasstreifen

× extensive Grünlandpflege durch Mahd mit Abräumen und/oder Beweidung

× Mit angepasster Stickstoffdüngung oder ohne Stickstoffdüngung

× Empfehlung für Schmetterlinge, Heuschrecken und Wildbienen: Spätmahdab Mitte Juli (aber 

Herbstzeitlose beachten!) oder Altgrasstreifen
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Grünlandmaßnahmen ðUmwandlung von Acker in Grünland
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× v.a. am Gewässer, in Feldvogelbereichen nicht

×Einzelberatung erforderlich
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Grünlandmaßnahmen ðPflege von Streuobstwiesen

13

Knautien-Sandbiene

© Westrich

Streuobstwiesen sind per se schon wichtige Biotopverbund-Elemente, 

müssen aber richtig gepflegt werden!

× Mahd mit Abräumen und/oder Beweidung, in der Regel 2x pro Jahr

×ăSch¿tzen durch N¿tzenò: landwirtschaftliche Nutzung des Grases

× ggf. Sammelanträge über OGVs zur Förderung von Mahd mit Abräumen 

und/oder Beweidung

Baumschnittförderung vom Land 

× Ansprechpartner Kreisobstbauberatung, Misteln entfernen!

Wenn passend: Obstbaum-Nachpflanzung

× über Sammelanträge der OGVs oder Gemeinde

× nur Hochstämme nachpflanzen

× mit genug Abstand, Empfehlung 10(15)m x 15m Abstand

× in Abstimmung mit Bewirtschaftern der Pflanzfläche und der 

Nachbarflächen
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Punktuelle Maßnahmen ðGehölzpflege
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Heckenpflege

Fördermöglichkeiten:

a) Antrag von Landwirt oder (Naturschutz-)Verein 

× Maschinenringsätze nach Aufwand

× anteilige Förderung über Landschaftspflegerichtline(LPR)

b) Auftrag, z.B. von Gemeinde

× Gemeinde erhält dann anteilige LPR-Förderung dafür

× Hecken abschnittsweise auf den Stock setzen dabei auch 

Saumbereiche schaffen und erhalten

× Sukzession zurückdrängen

×Waldränder zurückdrängen & Schaffung von gestuften Waldrändern, 

in Absprache mit dem Forst
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Punktuelle Maßnahmen ðSteinriegel

z.B. für Mauswiesel und Hermelin
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Steinriegel

Mauswiesel

© NABU NRW 

Gaby Schröder

Nur in Bereichen von Wiesen und Streuobstwiesen (dann am 

Rand der Wiesen) in Feldvogelbereichen nicht!

× Steinriegel bieten Mauswiesel, Hermelin sowie weiteren 

Tieren Unterschlupf

× Nützlicher Nebeneffekt: Mauswiesel und Hermelin fangen 

Wühlmäuse

Fördermöglichkeiten:

a) Antrag von Landwirt oder (Naturschutz-)Verein 

× Maschinenringsätze nach Aufwand

× anteilige Förderung über Landschaftspflegerichtline(LPR)

b) Auftrag, z.B. von Gemeinde

× Gemeinde erhält dann anteilige LPR-Förderung dafür
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Gelbbauchunke

Punktuelle Maßnahmen ðPflege und Neuanlage von 

Amphibien-Biotopen
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Gelbbauchunken-Fahrspur im Offenland

In feuchten Bereichen/ Gewässerbereichen

× Pflege von vorhandenen Biotopen (Gehölzpflege und Ausbaggern)

× und gezielte Anlage von neuen Trittsteinen in Absprache mit 

Bewirtschaftern

Fördermöglichkeiten:

a) Antrag von Landwirt oder (Naturschutz-)Verein 

× Maschinenringsätze nach Aufwand

× anteilige Förderung über Landschaftspflegerichtline(LPR)

b) Auftrag, z.B. von Gemeinde

× Gemeinde erhält dann anteilige LPR-Förderung dafür
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Ei des 
Storch-
schnabel-
Bläulings 
© Bamann

Storchschnabel-
Bläuling 

© Bamann

ăEh-daò-Flächen für Biotopverbund optimieren
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Artenreicher Gewässerrandstreifen bei Jettenburg

Niederhecke mit breitem Altgrassaum 
und extensiv genutztem Grasweg

× Graswegeund Wegeränder

× Saumstreifen an Hecken

× Gewässerrandstreifen

Extensive Bewirtschaftung / sporadische Pflege

(selten mähen & abräumen, auch Bereiche mehrjährig stehen 

lassen): LPR-Flächensätze für Landwirte und/oder einjährige 

Anträge

Mädesüß-
Perlmuttfalter 
© Bamann
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Kommunale und innerörtliche Flächen
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× Mähzeitpunkte und Befahrmusterändern

× Graswegeund Wegeränder

× Verkehrsinseln etc. (Verkehrssicherung muss 

gewährleistet sein)

× Innerörtliche Grünflächen (z.B. Randflächen 

Friedhof & Fußballplatz)

Extensive Bewirtschaftung / sporadische Pflege

(selten mähen & abräumen, auch Bereiche mehrjährig stehen 

lassen), wenn möglich:
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